
BGH: “Cheat-Software” für Spielkonsolen verstößt nicht gegen Urheberrecht, 
soweit sie Objekt- oder Quellcode der Spielesoftware nicht umschreibt

Der seit 2010 laufende Prozess zwischen 
dem Playstation-Anbieter Sony Com-
puter Entertainment Europe  und der 
britischen Datel Group ist nun höchst-
richterlich entschieden: Der unter ande-
rem für das Urheberrecht zuständige I. 
Zivilsenat des Bundesgerichtshofs mit 
Sitz in Karlsruhe hat entschieden, dass 
der Vertrieb von Software, die dem Nut-
zer die Manipulation des Programmab-
laufs eines Computerspiels ermöglicht, 
ohne die Programmdaten des Objekt- 
oder Quellcodes der auf der Spielkon-
sole eingesetzten Spiele-Software zu 
verändern, nicht das Urheberrecht des 
Spiele-Herstellers an der Spiele-Soft-
ware verletzt (Urteil vom 31. Juli 2025 
– Az.: I ZR 157/21 - Action Replay II).

Datel Software greift in den Verlauf 
der Sony-Spiele ein

Mit der Software der Datel Group konn-
ten Nutzer der Spielkonsolen bestimmte 
Beschränkungen in Sony-Computerspie-
len umgehen, zum Beispiel die zeitliche 

Beschränkung der Verwendung eines 
„Turbos“ oder die Beschränkung der 
Zahl von Fahrern in einem Rennspiel. 
Die Software-Produkte der Datel Group 
bewirken dies, indem sie die variablen 
Daten verändern, die die Spiele-Software 
bei ihrer Ausführung im Arbeitsspeicher 
der Spielkonsole ablegt. Dem Programm 
wird damit ein Zustand vorgespiegelt, der 
im regulären Spielbetrieb zwar eintreten 
kann und damit programmimmanent ist, 
aber nicht dem tatsächlichen Spielstand 
entspricht. Sony ist der Auffassung, dass 
dies eine unzulässige Umarbeitung ih-
rer Computerspiele im Sinne von § 69c 
Nr. 2 Satz 1 UrhG darstelle. Der japa-
nische Elektronik-Konzern nahm daher 
die Datel Group auf Unterlassung, Aus-
kunft und Schadensersatz in Anspruch.

Das Landgericht Hamburg gab der Kla-
ge weitgehend statt (Urteil vom 24. Jan. 
2012 – Az.: 310 O 199/11), doch das 
Hanseatische Oberlandesgericht änderte 
das landgerichtliche Urteil und wies 
die Klage ab (Urteil vom 7. Okt. 2021– 

Az.: 5 U 23/12). Darauf legte Sony beim 
Bundesgerichtshof Revision ein und ver-
folgte seine Ansprüche weiter. 

Der Bundesgerichtshof hat das Verfah-
ren mit Beschluss vom 23. Februar 2023 
(GRUR 2023, 577 - Action Replay I) 
ausgesetzt und dem in Luxemburg ansäs-
sigen  Gerichtshof der Europäischen 
Union Fragen zur Auslegung der Richt-
linie 2009/24/EG über den Rechtsschutz 
von Computerprogrammen zur Vorab-
entscheidung vorgelegt. Dieser hat über 
das Vorabentscheidungsersuchen mit 
Urteil vom 17. Oktober 2024 - C-159/23 
(GRUR 2024, 1704 - Sony Computer 
Entertainment Europe) entschieden.

Revision bei BGH bleibt erfolglos

Der I. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs 
stellt in seinem Urteil fest: „Das Beru-
fungsgericht hat zu Recht angenommen, 
dass durch den Einsatz der Software der 
Beklagten nicht in den Schutzbereich 
der Computerprogramme der Klägerin 
eingegriffen und daher das der Klägerin 
zustehende Recht der Umarbeitung 
gemäß § 69c Nr. 2 Satz 1 UrhG nicht 
verletzt wird.

Der urheberrechtliche Schutz von Com-
puterprogrammen fällt unter die Richtli-
nie 2009/24/EG über den Rechtsschutz 
von Computerprogrammen, deren 
Bestimmungen durch die § 69a ff. UrhG 
in deutsches Recht umgesetzt wer-
den. Computerprogramme unterliegen 
danach dem Schutz des Urheber-
rechts. Der gewährte Schutz gilt ge-
mäß § 69a Abs. 2 Satz 1 UrhG für alle 
Ausdrucksformen eines Computer-
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Der erste Zivilsenat des BGH hat sich ausführlich mit der Zulässigkeit von Cheat-
Software befasst. 
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programms. Ideen und Grundsätze,  
die einem Element eines Computerpro-
gramms zugrunde liegen, einschließ-
lich der den Schnittstellen zugrunde-
liegenden Ideen und Grundsätze, sind 
gemäß § 69a Abs. 2 Satz 2 UrhG nicht 
geschützt. Zu den urheberrechtlich ge-
schützten Ausdrucksformen eines Com-
puterprogramms zählen der Quellcode 
und der Objektcode, da sie die Verviel-
fältigung oder spätere Entstehung die-
ses Programms ermöglichen. Andere 

Elemente des Programms, wie insbe-
sondere seine Funktionalität, genießen 
keinen urheberrechtlichen Schutz. Die 
Software-Produkte der Beklagten ver-
ändern nach den Feststellungen des 
Berufungsgerichts die variablen Daten, 
die die Spielesoftware bei ihrer Ausfüh-
rung im Arbeitsspeicher der Spielkon-
sole ablegt und spiegeln dem Programm 
damit einen Zustand vor, der zwar nicht 
dem tatsächlichen Spielstand entspricht, 
aber im regulären Spielbetrieb eintre-

ten kann und damit programmimma-
nent ist-. Weil die Softwareprodukte der 
Beklagten nur den Ablauf des Programms 
beeinflussen und nicht die Programmda-
ten des Objekt- oder Quellcodes der auf 
der Spielkonsole eingesetzten Spielesoft-
ware der Klägerin verändern, greifen sie 
nicht in den Schutzbereich des Rechts 
an der Spielesoftware als Computerpro-
gramm im Sinne von § 69a Abs. 1 und 2 
Satz 1 UrhG ein.“ (ps)
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